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Verehrte Kolleginnen und Kollegen

Laborwerte können durch Arzneimittel-

Kombinationen, Vitamine und andere

Einflüsse verfälscht werden. Darum ist es

wichtig zu wissen, welche Faktoren auf

die Laborwerte welchen Einfluss ausüben

und wie diese speziellen Wirkungen zu

interpretieren sind.

Die APA als Vereinigung von Ärzten mit

eigener Patientenapotheke will diese Fak-

toren näher beleuchten und führt am

14. September 2006 eine Fortbildung mit

dem Titel «Medikamente und Labor»

durch. Diese Fortbildung richtet sich nicht

nur an Ärztinnen und Ärzte, sondern

auch an die medizinischen Praxisas-

sistentinnen, die in der Regel die Labor-

arbeiten ausführen.

Wir hoffen, Sie am 14. September im Air-

port Conference Center in Zürich begrüs-

sen zu dürfen. Bitte melden Sie sich bis 

8. September 2006 bei der Geschäftsstelle

an.

Dr. med. Hans-Ulrich Kull

Präsident

PS: Die Veranstaltung ist für APA-Mitglie-

der kostenlos. Nicht-Mitglieder zahlen

einen Unkostenbeitrag von 50 Franken.

Anmeldung an: 
APA c/o Mediapolis AG
Postfach, 9006 St.Gallen 

Tel. 071-246 51 40, Fax 071-246 51 01
E-Mail: claudia.flach@mediapolis.ch
www.patientenapotheke.ch

Fortbildung für Ärzte und MPA’s

«Medikamente und Laborwerte»
Donnerstag, 14. September 2006, 14.00 bis 17.00 Uhr
Airport Conference Center, Raum 5/6, Zürich-Flughafen

14.00 Uhr Begrüssung zur Fortbildungsveranstaltung 
durch Dr. med. Hans-Ulrich Kull, Präsident der APA

14.15 Uhr Arzneimittel-Interaktionen bei häufigen
Medikamenten-Kombinationen
Dr. med. Natascia Corti, Abt. Klinische Pharmakologie
Universitätsspital Zürich

14.45 Uhr Auswirkungen verschiedener Medikamente
auf die Laborwerte
PD Dr. sc. nat. Martin Hersberger, Abteilungsleiter Abt. Spezial-
analytik und Molekulare Diagnostik, Universitätsspital Zürich

15.15 Uhr Pause mit Erfrischungen

15.30 Uhr Die B-Vitamine – Physiologie, Diagnostik und Therapie
PD Dr. med. Wolfgang Korte, Leitender Arzt, Institut für Klinische
Chemie und Hämatologie, Kantonsspital St.Gallen

16.00 Uhr Häufige Medikamenten-Intoxikationen
Dr. med. Hugo Kupferschmidt, Direktor Schweizerisches Toxikologisches
Informationszentrum

16.30 Uhr Fragerunde

ca. 17.00 Uhr Ende der Fortbildung

Drei Fortbildungspunkte sind bei SGIM und SGAM beantragt.

Programm vom 14. September 2006

Unterstützt durch:

Mepha Pharma AG, Novartis Pharma Schweiz AG, Sandoz AG, Spirig Pharma AG


